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Tafelglashütte Pieschel & Hoffmann

Schlagwörter: Glashütte 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Bernsdorf (Landkreis Bautzen)

Kreis(e): Bautzen

Bundesland: Sachsen

 

Am 17. August 1888 gründeten Otto Pieschel und sein Schwager Max Hoffmann am Bahnhof in Straßgräbchen die „Tafelglashütte

Pieschel & Hoffmann“ (auch „Schlesische Tafelglashütte Pieschel & Hoffmann“). Mit Produktionsbeginn im April 1889 wurde an

einem Glasofen mit sechs Häfen neben Tafelglas auch Milchglas und Salinglas hergestellt. 1899 – Hoffmann war nun alleiniger

Besitzer der Hütte – wurde auf dem Werksgelände eine zweite Hütte errichtet; ein Jahr später begann man mit der Produktion von

Spiegeln. 1902 ließ der Inhaber Wohnhäuser für die Werksangehörigen bauen. Ein Gleisanschluss von der Tafelglashütte zum

Bahnhof Straßgräbchen wurde 1910 eingerichtet. Mit der Übernahme einer Rahmenfabrik in Neu-Wiednitz entstand der Betriebsteil

‚Metallwaren‘; zur Produktpalette gehörten nun u. a. auch Rasier- und Taschenspiegel. Zeitweilig exportierte das Unternehmen bis

nach Mittel- und Südamerika. Nach dem Tod Hoffmanns 1925 übernahm sein Sohn Walter die Hütte, der in der Folgezeit die

technische Umstellung auf industriell gefertigtes Flachglas nicht umsetzte und das Unternehmen schließlich 1934 in den Konkurs

führte.1936 wurde der Betrieb eingestellt; die Abbrucharbeiten waren mit der Sprengung des Schornsteins 1937 abgeschlossen.

Auf dem Werksgelände siedelten sich neue Unternehmen an; auch heute wird es gewerblich genutzt.

 

(Anja Prust, Landesamt für Archäologie Sachsen, 2023)
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